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MOTEX bietet Ihnen:

€ Komplettservice der Fashionlogistik
vom Hersteller bis zum Handel

€ alle Leistungen unter einem
Dach … kein ŒWarentourismus•

€ Top-Qualität durch erfahrenes
und quali“ziertes Personal

€ 7 Tage in der Woche, rund um
die Uhr einsatzbereit

€ optimale Verkehrsanbindung
in der Mitte Deutschlands

€ Bearbeitungs- und Aufberei-
tungskapazität von 100 Millionen
Teilen p.a. auf einer Fläche von
25 Fußballfeldern

Bei uns stoppt Ihre Ware nur einmal!
Telefon (03622) 9 19 - 225

www.motex.de

ONE-STOP
SHOPPING-LÖSUNG
FÜR PERFEKTE FASHIONLOGISTIK
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Das Logistikzentrum von TNT
Fashion in Oldenzaal verfügt
über rund 40000m² Nutzfläche
auf vier Ebenen. 6000m² davon
werden im Schnitt ständig für
Engbers genutzt. ŒDieses auf
Mode spezialisierte Logistikzen-
trum ist ein Multi-User-Ware-

house•, erläutert Cor Noorlan-
der, Managing Director der TNT
Fashion Group BV. Im Gegen-
satz dazu gibt es auch Logistik-
zentren, in denen nur die Ware
eines einzelnen Kunden abgewi-
ckelt wird (Dedicated Warehou-
se). In Oldenzaal wird Ware für

rund 50 Kunden gelagert, kom-
missioniert und aufbereitet. ŒWir
haben hier den Vorteil, dass wir
nur die Fläche mieten, die wir
auch wirklich brauchen. Anpas-
sungen können sehr schnell er-
folgen, ohne gleich Prozesse
oder den Standort ändern zu
müssen•, betont Brandt.
Obwohl Rotterdam näher liegt,
kommt der Großteil der Eng-
bers-Ware über Hamburg aus
den Beschaffungsländern in
Fernost. Die Sortiments-Vertei-
lung, also die Erstbestückung
der Läden in einer Saison, erfol-
ge in der Regel nicht über Olden-
zaal, sondern direkt von Engbers
gesteuert oder über die Lieferan-
ten, sagt Brandt. Das TNT-Logis-
tikzentrum übernimmt schwer-
punktmäßig den Nachschub von
Ware innerhalb der Saison.
2009 wurden in Oldenzaal etwa
1,8 Millionen Teile von Engbers
umgeschlagen.

Etwa 45 bis 48 Mitarbeiter
sind ausschließlich für Engbers
im Einsatz. ŒIn der Regel sind die
Mitarbeiter fest einem Kunden
zugeordnet•, erläutert Noorlan-
der. Viele der Mitarbeiter stan-
den früher auf der Payroll von
Engbers. Auch wenn sich die
Prozesse für die unterschiedli-
chen Kunden nicht extrem un-
terscheiden, so sei die detaillierte
Kenntnis der Abläufe recht wich-
tig. In Spitzenzeiten sei man
aber stets in der Lage, mehr Mit-
arbeiter für einen Kunden ein-
zusetzen. Überhaupt setzt TNT
Fashion Logistics auf Flexibilität.

Das Unternehmen betreibt laut
Noorlander etwa 15 Logistikzen-
tren ausschließlich für Mode
und Lifestyle in den Niederlan-
den. In Großbritannien kom-
men 15 Anlagen hinzu. Auch in
Spanien, Portugal, Frankreich
und China befinden sich Nieder-
lassungen.
Mehr Nutzfläche als die Immo-
bilie in Oldenzaal hat im Hei-
matmarkt kaum ein Distribu-
tionszentrum. ŒWir sind auch
beim Thema Gebäude flexibel.
Wenn uns Flächen fehlen soll-
ten, dann mieten wir etwas da-
zu•, sagt der Logistik-Experte.
TNT Fashion Logistics arbeitet
unter anderem auch für Gant, Jo-
ckey, Douglas und Donna Karan
sowie für M&S Mode und Aber-
crombie&Fitch inklusive Hollis-
ter. Der größte Kunde in Groß-
britannien ist Primark. ŒUnter-
nehmen aus den USA starten ih-
re Expansion aus logistischer
Sicht gern von den Niederlanden
aus•, sagt Noorlander. Sie bevor-
zugten Standorte in der Nähe
von Rotterdam oder Amsterdam
wegen der Nähe zu See- und
Flughafen. Allerdings seien im
Osten der Niederlande Mieten
und Arbeitskosten niedriger.

Nachschublager heißt im
Fall von Engbers nicht NOS-La-
ger. Brandt gibt den NOS-Anteil
an der gesamten Ware mit 5%
an. In einem Nachtlauf werden
die Daten der Kassen in den Sto-
res abgerufen. Danach entste-
hen bei Engbers die Kommissio-
nierungspläne, die am frühen
Morgen nach Oldenzaal übertra-
gen werden. Teilweise liegt die
Ware bereits in Kartons vorkom-
missioniert zum Versand bereit.
Einzelteile werden in Kommis-
sionierwagen, die Platz für vier
Filialen bieten, gepickt. Die für
ihre Arbeit wichtigen Daten
übertragen die Mitarbeiter auf
mobile Endgeräte, die sie am
Handgelenk tragen. Vorrang
beim Picken haben immer jene
Teile, die Kunden im Laden be-
stellt haben. In der Regel werden
die fertig kommissionierten Auf-
träge in Klappboxen für den Ver-
sand bereitgestellt. Auch die
Hängeware wird gänzlich manu-
ell umgeschlagen. Die Ware wird
filialrein auf Rollständer absor-
tiert, die dann genauso in den
Versandbereich gerollt werden 
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In den Mode-Logistikzentren von TNT Fashion Logistics erfolgt eine Vielzahl von logistischen Tätigkeiten von der Warenverein-
nahmung über die Kommissionierung und Value Added Services bis hin zum Warenversand.




